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Herren Bezirksklasse A Gr.2

TSV Hochdorf/Enz : TSV Ensingen 
Samstag, 13.04.2024, 18:00 Uhr

TSV Ensingen stockt Punktekonto gegen TSV Hochdorf/Enz 
auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr.2 traf der TSV Hochdorf/Enz am vergangenen Samstag im
15. Saisonspiel auf den TSV Ensingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Matthias / Matthias. Erwähnenswert war, dass der TSV Hochdorf/Enz diese Partie mit einem und der
TSV Ensingen mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Holzer / Leinweber ihren
Gegner Fritz / Fritz beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kaufeld / Gustmann beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Matthias / Matthias. Das musste man neidlos anerkennen.
Zwischenzeitlich konnten Schmolke / Kasper zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren derweil
das Spiel gegen Müller / Mueller aber trotzdem deutlich mit 10:12, 11:6, 10:12, 6:11. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 siegte
danach Martin Holzer gegen Christian Matthias und gab dabei nur einen Satz ab. Keinen Punkt
beisteuern konnte Winfried Leinweber im Match gegen Johannes Fritz, das 0:3 verloren ging. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Romuluz Kaufeld und Martin Fritz, das Romuluz
Kaufeld letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Maximilian Schmolke beim 2:3 gegen Sebastian Matthias leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Fritz Kasper hatte daraufhin seinen Gegner Markus
Mueller beim deutlichen 11:5, 11:6, 11:4 recht sicher im Griff. Das war ein souveräner Sieg.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Niklas Müller war nachfolgend der Gastgeber Paul
Gustmann, konnte er am Ende den Favorit Müller im Entscheidungssatz sensationell bezwingen.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Martin Holzer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Johannes Fritz verlor. Winfried
Leinweber konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christian Matthias beim im
Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Leinweber nun bei 4:22, während Matthias bislang 16
Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Romuluz Kaufeld eine Vier-Satz-Niederlage gegen Sebastian Matthias kassierte. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Kaufeld damit auf 14, während er bislang 3
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Mittlerweile stand es damit 6:6. Beim wenig
später folgenden 0:3 gegen Martin Fritz fand Maximilian Schmolke von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 11:9 (Schmolke) bzw. 18:5 (Fritz) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Beim folgenden 3:0 gegen Niklas Müller fand Fritz Kasper wiederum von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Markus Mueller fand Paul Gustmann
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Diese Niederlage war gleichzeitig
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die 4. für Gustmann seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 4 Siege gelangen. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Holzer / Leinweber gegen Matthias / Matthias hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV Ensingen war unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Hochdorf/Enz am 21.04.2024 gegen TT
Phoenix-08 Mühlacker (SG) erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Ensingen erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:6. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Hochdorf/Enz

Doppel: Holzer / Leinweber 1:1, Kaufeld / Gustmann 0:1, Schmolke / Kasper 0:1 
Einzel: M. Holzer 1:1, W. Leinweber 1:1, R. Kaufeld 1:1, M. Schmolke 0:2, F. Kasper 2:0, P.
Gustmann 1:1 

 TSV Ensingen
Doppel: Matthias / Matthias 2:0, Fritz / Fritz 0:1, Müller / Mueller 1:0 
Einzel: J. Fritz 2:0, C. Matthias 0:2, S. Matthias 2:0, M. Fritz 1:1, N. Müller 0:2, M. Mueller 1:1


